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Ein herzliches Dankeschön
… an den Verlag an der ESTE für fünf Abenteuer mit Zabu,
ein Lesebegleitheft, Poster, Stundenpläne und Lesezeichen.
Vermutlich haben keine anderen Bücher mehr Kinder für
Wale und Delfine begeistert. Ohne das Verlagsteam gäbe es
meine Zabu-Erfolgsgeschichte nicht. Mit dieser
fantastischen Starthilfe macht sich Zabu nun auch digital
auf den Weg zu den jungen Lesern.

… an meine jungen Fans, insbesondere an diejenigen, die
mir nette Briefe und schöne Fotos geschickt haben. Manch
ein Satz hat mich sehr berührt und motiviert,
weiterzumachen.

… an die Lehrkräfte der Schulklassen, die Zabu als
Klassenlektüre verwendet haben und beeindruckende
Aktionen rund um das Thema Zabu oder Wale und Delfine
gefördert. Es gab Ausstellungen, Unterschriftenaktionen
gegen Walfang, Theaterstücke, Wissensprojekte und
wunderschöne Bastel- und Kunstarbeiten.

… an alle, die mir sagen oder schreiben, wie schön und
wichtig meine Arbeit ist.

… an meinen Mann Hubertus und meine beste Freundin
Christine, die sich mutig trauten, Kritik zu üben und
Verbesserungsvorschläge zu machen.

… an meine Freunde auf den Azoren, die mir bezaubernde,
spannende und inspirierende Begegnungen mit den
Meeressäugern ermöglichen.





Die Familie
Zabu war das größte Männchen einer Schwertwalfamilie
und beinahe zehn Meter lang. Seine Rückenflosse
überragte die Flossen aller anderen Familienmitglieder.
Aber nicht Zabu war der Anführer der Großfamilie, sondern
seine alte Mutter Mira. Bei Schwertwalen richten sich alle
nach einem alten und erfahrenen Weibchen.

Zabu hatte eine eigene kleine Familie. Seine Partnerin
Luna bekam zuerst die Tochter Schetie. Einige Jahre später
wurde der erste Sohn Finkon geboren und nach weiteren
vier Jahren der kleine Dioni. Zabus zweiter Sohn sorgte bei
seiner Geburt für eine große Überraschung: Als er, wie bei
Walen und Delfinen üblich, mit der Schwanzflosse voran
aus Lunas Körper herauskam, war sie nicht schwarz,
sondern weiß!

Neugierig beobachtete die Familie, wie Dioni geboren
wurde. Alle staunten, als der Kleine für seinen ersten
Atemzug an die Wasseroberfläche schwamm. Dioni war
schneeweiß.




